
wiener  (  konzerthaus

Donnerstag  7. April  2005  - 19.30  Uhr

Zyklus  Lied eins bis fünf  / «vier»

Neuer  Saal

Johannes  Brahms  (1833  - 1897)

Romanzen  aus L. Tiecks  Magelone  op. 33

(1861-69)

Keinen  hat es noch gereut

Traun!  Bogen  und Pfeil

Sind es Schmerzen,  sind es Freuden

Liebe kam aus fernen  Landen

So willst  du des Armen

Wie  soll ich die Freude

War  es dir, dem diese Lippen  bebten

Wir  müssen  uns trennen

Ruhe Süßliebchen,  im Schatten

Verzweiflung

Wie  schnell  verschwindet

Muß  es eine Trennung  geben

Sulima

Wie  Troh und frisch  mein  Sinn sich hebt

Treue Liebe dauert  lange

Georg  Nigl  Bariton

Ralph  Heiber  Klavier  (19. Jh.)

Anne  Bennent  liest aus

Ludwig  Tieck  (1773  - 1853)

Liebesgeschichte  der schönen  Magelone

und des Grafen  Peter von Provence  (1797)
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